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Der Beitrag, den einseitig vorgehende Staaten leisten k85nnen, hâlt sich in Grenzen. Ich
meine, da8 Kanadas bisherige BemLihungen konstruktiv und wirksam waren, dafl aber weitere
Fortschritte nur noch im Wege multilateraler tbereinkunft erreicht werden k5nnen. Wir
haben vor, bei der Ausarbeitung der Sicherungs- und Einschrânkungsniagnahmen, die zwangs-
weise Teil eines intensivierten internationalen Nichtverbreitungssystems bilden werden,
unsere Rolle in volilem Umfange zu spielen."

Politische FlUchtlinge aus Argentinien willkommen

Wie Einwanderungsminister Bud Cullen Mitte Mai bekanntgab, plant die kanadische Regie-
rung, 100 argentinisehe politische Hâftlinge und ihre Familien in Kanada ais Flüchtlinge
aufzunehmen.
Der Minister erklâirte, dag kanadische Vertreter in argentinische Gefâingnisse geschickt

wü.rden, um dort Interviews mit Gefangenen zu halten, die ais politisehe Flflchtlinge in
Frage kounnen. Gegenwârtig gibt es schâtzungsweise 8000 politische Hâiftlinge in Argenti-
nien, das seit bfârz 1976 von einer Militârjunta regiert wird.
Nachdem von seiten der Vereinten Nationen, von Parlamentsabgeordneten, kirchlichen Grup-

pen, Amnesty International sowie anderen Organisationen und Personen seit üiber einem Jahr
huinanitiire Magnahmen gefordert wurden, hat das Bundeskabinett nun diesen Plan gebilligt.

Minister Cullen sagte ferner, dag~ Antrâge mit Vorrang behandeit wLirden, wenn sie von
Hâftlingen mit Verwandten in Kanada oder von Einzelpersonen gestelit wLirden, fiir die eine
kanadische Firina oder eine hier ansâssige Gruppe von mindestens fiir Erwachsenen eine Ver-
pflichtung Lbernoxnmen hat, diesen Fliichtling für die Dauer eines Jahres finanziell zu un-
ters tLtzen.
Die argentinische Regierung hat erst vor kurzem angedeutet, da£3 sie zur Kooperation mit

den Kanadiern bereit ist, die die Gefângnisse besuchen werden.
Im Rahmen eines âhnlichen Plans mit Chule sind bisher 115 politische Hâftlinge und ihre

234 Angehbrigen nach Kanada gekommen.

Kurznach ri chten
- Das Kanadische Weizenamt meldete den Verkauf von 800 000 t Weizen im Wert von Liber
100 Mio $ an Brasilien.
- Dominion Bridge Co. Ltd. und Canron Ltd. haben mit Ghana Vertrâge im Werte von 8>1 bzw.7,6 Mio $ iber AusrListungslieferungen fLir Wasserkraftwerke abgeschlossen.
- 1976 wurden in Kanada. insgesamt 54 207 Scheidungsurteile ausgesprochen, 7,1 % mehr ais1975. Pro 100 000 Einwohner betrug die Scheidungsrate 1976 235,8 und lag damit 6,2 % Liberdem Vorjahre. Mit Ausnahme von Manitoba erhl3hte sich die Scheidungsrate 1976 in allen Pro-vinzen Kanadas und war am h8chsten in Britisch-Kolumtien, gefolgt von Alberta.
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